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-Gemeinderat Sommersdorf -     Sommersdorf, 30. August 2019 

 

 

 

 

Niederschrift 
der Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Sommersdorf vom 19.08.2019 

 

Beginn:  19:00 Uhr 

Ende:   21:30 Uhr 

Ort:   Sitzungsraum der Gemeinde in Marienborn, Marienborn 

Anwesende:  lt. Anwesenheitsliste 

Entschuldigt:  Fr. Riechers-Knape 

Gäste:   - 

Verwaltung: Fr. Wettengl - Protokoll  

 

Tagungsverlauf 

 

Öffentlicher Teil 

 

1) Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 

 

Die Sitzung wird um 19.00 Uhr durch Herrn Müller eröffnet. Die ordnungsgemäße und 

fristgerechte Ladung zu dieser Sitzung wird festgestellt. Der Rat ist mit 12 Ratsmitgliedern 

beschlussfähig. 

 

2) Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung des öffentlichen 

Teils der Tagesordnung 

 

Der öffentliche Teil der Tagesordnung wird in der vorliegenden Fassung einstimmig an-

genommen. 

 

3) Nachverpflichtung ehrenamtlicher Mitglieder des Gemeinderates durch 

den Bürgermeister 

 

Der Bürgermeister verliest die Verpflichtungserklärung, welche durch die nach zu ver-

pflichtenden Mitgliedern unterzeichnet wird. 

 

4) Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift vom 03.07.2019 

 

Der öffentliche Teil der Niederschrift vom 03.07.2019 wird mit einer Enthaltung ange-

nommen.  

 

5) Bekanntgabe der gefassten Beschlüsse des nichtöffentlichen Teils der Ge-

meinderatssitzung vom 03.07.2019 

 

Es wurden keine Beschlüsse im nichtöffentlichen der Teil der Ratssitzung vom 03.07.2019 

gefasst. 
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6) Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefasster Beschlüsse 

 

Herr Müller informiert über nachfolgende Themen: 

- konstituierende Sitzung des Verbandsgemeinderates wird am 28.08.2019 wiederholt 

- Abnahme der Friedhofsbepflanzungen erfolgte am 23.07.2019; Clematis-Pflanzen haben 

  die Trockenheit trotz Bewässerung nicht überstanden 

- Haushaltssatzung ist genehmigt und freigegeben 

- Unterredung mit dem Unterhaltungsverband Großer Graben hat stattgefunden. Graben  

   vom ehem. Verwaltungsgebäude Harbker Str. 7 in Richtung Ort ist wegen der Verroh- 

   rung ein Problem. Bereich wieder öffnen.  

                  * Von Seiten der Verwaltung soll geprüft werden, ob über das Hochwasser- 

                     schutzprogramm die Maßnahme durchgeführt werden kann. 

- Halteverbot in der Magdeburger Siedlung hängt mit der Sperrung zw. Badeleben und  

  Völpke zusammen, da mehrere Busse jetzt während dieser Zeit dort langfahren müssen 

- beim LK wurde Antrag zur Nutzung des neuen Fußweges zw. Sommersdorf und Som- 

  merschenburg mit Fahrrädern gestellt 

- die Böschung in der Ph.-Müller-Straße wurde vorab erstmal durch die Gemeinde gemäht, 

  da hier geteilte Eigentumsverhältnisse vorliegen;  

- bei Anfragen zu Grundstücken usw. erst an den Bürgermeister herantreten und dieser  

  informiert  die Verwaltung, welches Ratsmitglied Auskunft erhalten möchte 

- Vodafone möchte seinen Bereich erweitern; vorgesehene Maßnahme an einem Masten  

  bei der Bahn kann nicht fristgerecht eingehalten werden; daher Anfrage von Vodafone an 

  Gemeinde für einen temporären Standort für ein Jahr, wo ein Container (1x1m) aufge- 

  stellt werden könnte 

 - Möglichkeit wäre am alten Sportplatz; Flächen, die nicht verpachtet sind 

 - bei einer Verpachtung ist diese auf ein Jahr zu begrenzen 

  * es ist vorab ein Vororttermin mit der Firma zu vereinbaren 

 - Erfordernis von Strom usw. ist dabei abzuklären 

-Termine für die nächsten Sitzungen:   

 16.09.2019 – Ratssitzung Sommerschenburg 

                                  (Treff Ratsmitglieder um 18.00 Uhr Badesee) 

 21.10.2019 – Bau- und Finanzausschuss 

 04.11.2019 – Ratssitzung 

 16.12.2019 – Ratssitzung 

 

7) Einwohnerfragestunde 

 

Es sind keine Einwohner anwesend. 

 

8) Beratung und Beschlussfassung 

 

8.1) Mitgliedschaft in der Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundlicher Kommunen 

des Landes Sachsen-Anhalt (AGFK) 

 

Es wurde ausgiebig über das Für und Wider der Mitgliedschaft diskutiert. Fraglich ist, 

welchen direkten Nutzen diese Mitgliedschaft für die Gemeinde am Ende bringt, wenn der 

Straßenbaulastträger bei entsprechenden Maßnahmen nicht mitzieht. 

Der Beschluss wird nach Verlesung zur Abstimmung gebracht. 

* Unabhängig vom Beschluss möchte der Gemeinderat eine kurzfristige Stellungnahme 

vom Landkreis, wann die Straßenbaumaßnahmen Sommersdorf –Harbke und Sommers-

dorf-Richtung Hohnsleben zur Realisierung kommen.  
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Die Verwaltung soll eine entsprechende Anfrage an den Landkreis stellen. 

 

Beschluss: 17/2019 

Der Gemeinderat der Gemeinde Sommersdorf beschließt die Mitgliedschaft der Gemeinde 

Sommersdorf in der Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundlicher Kommunen des Landes 

Sachsen-Anhalt (AGFK). 

Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen / 2 Nein- Stimmen / 0 Enthaltungen 

 

9) Bildung Kompetenzteam IGEK - Entsendung eines Vertreters der Gemein-

de Sommersdorf 

 

Herr Müller informiert die Mitglieder kurz über das Integrierte Gemeindeentwicklungs-

konzept (IGEK). Angedacht ist, dass sich das Team, welches sich aus Mitgliedern der 

Verwaltung und den Gemeinden zusammensetzt,  einmal im Quartal trifft. 

Herr Ballhause wurde als Vertreter der Gemeinde vorgeschlagen. Er hätte auch Interesse, 

möchte sich jedoch vorerst mit der Materie befassen. 

Die Verwaltung wird gebeten, den neuen Ratsmitgliedern das IGEK-Konzept in Papier-

form oder per PDF zuzuschicken.   

 

10) Anfragen und Anregungen 

 

Frau Köhler spricht den Zustand der Grünflächen im Bereich der neuen Straße. An man-

chen Stellen im Ort wird durch die Gemeinde gemäht; andere Bereiche sehen unschön aus. 

Bittet um Zusendung der Satzung, in der dieses geregelt wird. 

 * Rechtslage hierfür sollte noch einmal erklärt werden, welche Bereiche durch die  

              Anlieger zu pflegen sind und  wer für die anderen Flächen zuständig ist. 

 * In der Arbeitsberatung mit den Gemeindearbeitern und Verwaltung Anfang Sep- 

              tember könnte diese Thematik gleich besprochen werden. 

Weiterhin spricht Frau Köhler die Sachlage Niederschlagswasser Straße über ihrem 

Grundstück an.  

 * Von Seiten der Verwaltung sollen hierzu schnellstmöglich Lösungsvorschläge 

               zur Beseitigung dieses Problem vorgetragen werden. Das Einbringen von Gras 

               wird als nicht ausreichend zur Lösung des Problems angesehen.   

    Weiterhin sollte abgeklärt werden, ob es sich hierbei um einen Planungsfehler  

               handelt. 

   Gegebenenfalls ist ein Vororttermin zu vereinbaren. 

 

Frau Frenkel fragt an, ob hinsichtlich der Parksituation am Ziegenberg eine Parkplatzstell-

fläche angedacht ist. 

 * Parkplatzschaffung war ein Vorschlag vom Ordnungsamt  

 * die Umsetzung setzt eine Besichtigung, Beratung und Entscheidung durch den  

               Rat voraus 

 

Herr Dr. Beichler teilt mit, dass das kommende Konsumgespräch wegen Verhinderung der 

Referenten ausfällt, aber zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt wird. 

Vorschläge für die beiden durch die Gemeinde zu verleihenden Preise können dem Kultur- 

und Sozialausschuss zum 09.09.2019 eingereicht werden. 

 

Herr Bischoff informiert, dass die Straßenfläche vor dem Grundstück Dazert jetzt gemacht 

wurde. Jedoch der zu pflasternde Bereich wurde nicht gemacht.  

 * Verwaltung soll klären, warum dieser Bereich noch offen ist 
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Herr Roloff teilt mit, dass in der Magdeburger Siedlung im Straßenkörper die Stellen, wo 

die Hausanschlüsse gemacht worden sind, wieder reißen und in dem Bereich, wo der gro-

ße Kran gestanden hat, haben sich ebenfalls Risse gebildet. 

 * Verwaltung soll dieses prüfen und Beseitigung  entsprechend abklären 

Außerdem ist das Ortsschild Sommerschenburg von Sommerdorf kommend kaum noch 

sichtbar. 

 

Herr Bischoff informiert, dass das Tor am Badesee jetzt verschweißt wurde und der Wech-

selzugang noch geschaffen wird. Es wird festgehalten, dass nach der Saison das Tor mit 

einem entsprechenden  Schloss versehen wird. 

Weiterhin teilt er mit:  

- Grabendurchlauf am Friedhof Sommersdorf/Sommerschenburg ist zu. Hier müsste der  

  LK dringend tätig werden und das mehrmals im Jahr. 

- am Himmelsteich ist die Löschwasserentnahmestelle aufgrund des Wasserstandes und  

  der Verschlammung nicht gesichert. Angelverein ist weiterhin am Teich interessiert. 

- Beschilderung zum/am Badesee wurde geändert. 

- Steine im Randbereich der Straße zum Schloss sind jetzt noch weitere los.  

  Wurde bereits mehrfach in den letzten Ratssitzungen  angesprochen.  

  Gefahrenabwehr!! 

                 * der Landkreis ist wegen des Grabendurchlasses anzuschreiben 

                 * hinsichtlich Himmelsteich soll durch Verwaltung noch einmal abgeklärt wer- 

                    den, ob es nicht doch Fördermaßnahmen hierfür gibt  

                 * durch wen wurde die Beschilderung am Badesee veranlasst? 

 

Frau Kuske bittet um genaue Angaben zu den Eigentumsverhältnissen um den Himmel-

steich herum. 

Da keine weiteren Anfragen sind, wird der öffentliche Teil der Sitzung um 20.50 Uhr ge-

schlossen.  

 

 
 

 

 

 


